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Icazaln 'gassatim' neben gas n 'gasse'; interezire 'interessieren',
interczanin Interessenten' neben inträsn Zinsen'; kolezal
kolossal', harzal 'carussel', muzire 'moussieren', puzire 'pous-
sieren', plezürn 'blessur', zukzezwe 'successive' neben kardse
(frz. caresse), 'poussiererei', tasn 'tasse', finasn 'finessen'. In
so*e 'chaussee', das der regel entgegen zu sein scheint, war
der gang der entWicklung 1. ss > z, 2. eintritt der germa-
nischen betonung.
Auch bei den ändern Spiranten finden sich spuren der
erscheinung. mazire 'marschieren', das ich bei alten leuten
gehört habe, ist heute freilich durch masire abgelöst, titveräns
'differens' ist aber noch allgemein giltig und steht gegenüber
kdflri 'cavallerie', kdflriste 'cavallerist', pantufl 'pantoffel'.
In mazdldr 'maßholder' trat als in einem bodenständigen
worte der wandel ss > z ein, nachdem der ton von der ersten
auf die zweite silbe gewechselt hatte.
Stimmlose fortis machte stimmhafter lenis platz in kridik
'kritik',, madäyk (frz. matin) art havelock, 'architekt',
swuledät 'schwulität', rewins%n (rnlat. rapuncium) 'rapunzel'.
Da unsere ma. in sandhierscheinuugen Avie uz im ths ^aus
und aus, — vollständig', uwux 'auf euch', uwene 'auf ihm' in
der regel die spirans stimmhaft macht, läßt sich aus ihnen
für unsern fall nichts gewinnen. Doch bin ich überzeugt, daß
sie in manchen maa. für ihn ergiebig sind, denn ein psycho-
logisch und physiologisch so verständliches gesetz wie das
A^ernersche, das nichts anderes als ein sparen der energie-
menge für die haupttonsilbe bedeutet, tritt naturgemäß leicht
da ein, wo die bedingungen dafür gegeben sind.
KÖLN a. , . KONRAD HENTKICH.
ZUR WORTFORSCHUNG.
1. Jiimeler. In W. Braunes Untersuchung über reim und
vers (Heidelberg 1916) lesen wir s. 36, daß auf deutschem boden
das wort rim (numcrus) nur im 8. und 9. jh. belegt ist-; er
schließt, daß schon in dieser zeit wegen der spärlichen belege
«s sich auf dem rüokzuge befindet und weist darauf hin, daß
dieses wort durch z<da, seilen, zalon abgelöst worden sei.
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8.38 spricht er die Vermutung aus, daß möglicherweise sich
im westfränkischen das wort länger gehalten hat. Und dies
ist dw fall gewesen. August Heichensperger (Leipzig 1856),
Vermischte Schriften über christliche kunst druckt auf s. 163 f.
eine Urkunde aus Trier vom 20. October 1397 ab, in der mehr-
mals das wort rimeler auftaucht, das er s. 165 anm. sicher
richtig erklärt: * Wahrscheinlich ist unser rimeler der rechnungs-
führer, Zahlmeister gewesen. Bim heißt nämlich in der alten
spräche 'zahl', eine bedeutung, welche sich in dem worte:
reim (numerus, $ - , ) erhalten hat'. Es mögen die
stellen hier nun folgen. S. 165: 'Eime scholtes zu zyden funff
Schillinge und den rimeler zumale und die veir pund washs
der broiderschaft zu volleist hiren kertzen und ändern hiren
sachen, die sy zu der broiderschafft bedurffent (zuzutheilen)'.
S. 166: 'und wer darwider frevelte die sullent enphallen sin
von dryn punden penn ige Trierischer werungen der sullent
werden dem scholtes zu zyden fünf Schillinge, uff daz er sine
boden darzu lihe den broider zu penden — unserni herren
dem scheffenmeister und den scheffen fünfzehn Schillinge und
den rymeler der broderschafft in die buysze. — S. 167: 'und
sal darumb der scholtes an der boiseii haben fünf Schillinge
und dem rymeler der broiderschaft und. den meistern der
broiderschafft die zwene seister wins des besten als vor-
geschriewen steif.
Vielleicht gelingt es, bald noch mehr belege für das alte
wort rim aufzuspüren. Aber trotzdem bleibt es unwahrschein-
lich, daß unser heutiges wort reim grundwort gewesen sein
soll für das afrz. rime, prov. rlm.
2. Hohneck. Das stammwort, von dem hohnecken ge-
bildet ist, scheint bis jetzt nirgends gebucht zu sein. Wenigstens
waren alle versuche, es aufzustöbern, vergebens. So mögen
hier zwei belege stehen. Bei Egranus, Ungedruckte predigten,
herausgegeben von Georg Buchwald lesen wir s. 111: 'Alldem
kreutze haben sie alle ein holiagk und spottvogel an ihm ge-
habt', und bei J. Gedicke 1609 Postilla l, 184b: 'etliche aber
ihr honeck und gespott draus treiben'.
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